Deutsch-ungarisches strafrechtsgeschichtliches Seminar

“Strafrechtliche Sanktionen und Strafvollzug in der deutschen und ungarischen Rechtsgeschichte. Die Entwicklung des Strafensystems und der Straftheorie in Europa”

 12-14. Juli 2002

der Friedrich-Schiller-Universität Jena 

und der Eötvös-Loránd-Universität Budapest

Tagungsort: Hotel Kagyló, 8229 Csopak, Sport Str. 1.

Tagungsporgramm

Freitag, 12. Juli 2002

Ankunft - Registration

Samstag, 13. Juli 2002

10.00-10.10: Begrüßung und Tagungsbeginn (Prof. Dr. Barna Mezey, Prof. Dr. Günter Jerouschek)

10.10-10.30: Herr Markus Hirte (wissenschaftlicher Mitarbeiter) Delikt, Strafe und Buße.

Sanktionen im kanonischen Recht des hohen und späten Mittelalters

10.30-10.50: Frau Diana Fricke (Studentin) Buße und Strafe in den Städten

10.50-11.10: Frau Kathrin Hammon (Studentin) Das Strafensystem im Gemeinen 



Carolinischen Strafrecht

Kaffepause

11.30-11.50: Frau Dóra Frey (Studentin) Die Anfänge der Freiheitsstrafe in Ungarn

11.50-12.10: Frau Elisabeth Remmers (Studentin) Die Entstehung des modernen 



Strafvollzugs

12.10-12.30: Frau Krisztina Davidovics (Studentin) Eine Gesetzvorlage über 


Gefängniswesen im Jahr 1843 in Ungarn

Mittagspause

15.00-15.20: Herr Michael Schneider (Referendar) Die Kritik am Strafensystem in der 



Aufklärung

15.20-15.50: Herr Hans-Olaf Richter (Student)- Herr Michael Heinz (Student) 

Strafverfolgung und Strafvollzug im 18. 
Jhd. Am Beispiel der 

Spessarträuber

15.50-16.10: Herr Sándor Pap (Student) Die Gefängnissysteme: europäische Einflüsse, 


ungarische Möglichkeiten

Kaffepause

16.30-16.50: Frau Melinda Gyökös (Studentin) Die Geburt des modernen Gefängnisses 


– grosse Zeitperiode der Gefängnisarchitektur
16.50-17.10: Herr Csaba Ábel (Student) Entwicklung in einem gezwungenen Weg – Die 


österreichischen Wirkung während das Neoabsolutismus
17.10-17.30: Herr Tamás Ujj-Mészáros (Student) Freiheitsstrafe in Csemegi Kódex
(1878)
18.00 

Abendessen
20.00

Promenadenfahrt mit dem “Tünde” Motorschiff (Zeitdauer: von 20.00 bis



21.30 Uhr)

Sonntag, 14. Juli 2002

10.00-10.20: Frau Katalin Szalai (Studentin) Unbestimmte Dauer in Freiheitsstrafe in 


Ungarn – Strafgesetze im Jahr 1913 und 1928
10.20-10.40: Frau Boglárka Balogh (Studentin) Personale in den Zuchthäuser

10.40-11.00: Frau Abigél Csurdi (Studentin) Erziehung und geistliche Betreuung im 


Gefängnis
Kaffepause

11.20-11.40: Frau Barbara Mohácsi (Studentin) Die Beschäftigung in Gefängnissen in
Ungarn

11.40-12.00: Frau Mária Urbán (Studentin) Die Disziplin in Gefängnissen in Ungarn
12.20-12.40: Frau Elisabeth Schmuhl (Studentin) Androhung und Vollzug der 



Todesstrafe im Nationalsozialismus

12.40-13.00: Herr Tamás Nagy (Student) Gefängnisbau-Arbeiten in Ungarn an der



Jahrhundertswende der 19-20. Jahrhunderten
16.00-20.00: Exkursion (Stadtrundfahrt mit Besichtigung der Abtei von Tihany und



der Burg von Veszprém)

20.00-21.00: Abendessen

21.00-

Besichtigung und Weinkosten in einer Weinkellerei
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